
Ermittlungskommission „Luise“
zerschlägt  albanische
Wohnungseinbruchsbande – auch
Einbrüche  im  Kreis  Unna
aufgeklärt
Erneut ist der Ermittlungskommission „Luise“ der Dortmunder
Polizei  in  Zusammenarbeit  mit  der  Dortmunder
Staatsanwaltschaft  ein  Schlag  gegen  eine
Wohnungseinbrecherbande gelungen, die auch im Kreis Unna tätig
war.  Bei  einer  Durchsuchungsaktion  in  dieser  Woche  nahmen
Beamte acht Tatverdächtige fest und stellten Diebesgut und
Einbruchswerkzeug sicher. 24 Wohnungseinbrüche, davon neun in
Dortmund, konnten somit aufgeklärt werden.

Sichergestelltes  Diebesgut
und  Einbruchwerkzeuge.
Foto:  Polizei  Dortmund

Der Dortmunder Polizeipräsident Gregor Lange hebt neben diesem
wichtigen Ermittlungserfolg auch den Zeitpunkt der Festnahmen
hervor:  „Hier  wurden  organisierte  Einbrecherstrukturen  zu
einem sehr frühen Zeitpunkt im Keim erstickt! Einige der Täter
waren erst vor Wochen nach Deutschland eingereist. Diese Täter
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hätten  definitiv  weitergemacht  und  ihre  Strukturen  noch
optimiert. Es ist gut, dass diese Leute jetzt aus dem Verkehr
gezogen worden sind.“

Am Montag nahmen die Ermittler der EK „Luise“ acht Personen
vorläufig fest. Die Beamten durchsuchten zwei Wohnungen in
Dortmund-Körne  und  eine  Gaststätte  in  der  Dortmunder
Innenstadt.  Sie  stellten  Diebesgut  aus  Wohnungseinbrüchen
sicher,  darunter  diversen  Schmuck,  Münzen,  Laptops,  Handys
etc. Ebenfalls sichergestellt wurden eine Schreckschusswaffe
und ca. 200 Gramm Kokain.
Ins Visier der Ermittler geriet die Einbrecherbande nach einer
Einbruchsserie in Dortmund-Schüren im September dieses Jahres.
Der  Hinweis  eines  Zeugen  bezüglich  eines  sehr  auffälligen
Rucksackes führte bereits im Oktober zu einer ersten Festnahme
– der Tatverdächtige trug den auffälligen Rucksack bei der
Festnahme mit sich – und zu weiteren Ermittlungen.

Von  den  acht  festgenommenen  Personen  erhielten  fünf  einen
Untersuchungshaftbefehl, sie sind dringend verdächtig, an der
Einbruchsserie beteiligt gewesen zu sein. Es handelt sich um
albanische Staatsangehörige im Alter von 17 bis 39 Jahren.
Zwei der Tatverdächtigen sind bereits einschlägig polizeilich
bekannt,  die  drei  weiteren  Männer  waren  erst  vor  wenigen
Wochen – mit Beginn der dunklen Jahreszeit – von Albanien aus
nach Deutschland eingereist. Diese drei Männer halten sich
illegal in Deutschland auf, hier wird die Abschiebung geprüft.

Die Täterbande agierte überregional, die EK „Luise“ konnte
neben neun geklärten Wohnungseinbrüchen weitere Einbrüche in
Bielefeld, Vlotho, Minden, Solingen, Kamen und Unna aufklären.
Insgesamt  24  Wohnungseinbrüche  werden  den  Tatverdächtigen
zugeschrieben. Die Ermittler schätzen den entstandenen Schaden
auf eine sechsstellige Summe.

Ein  Großteil  der  sichergestellten  Asservate  konnte  auch
bereits  konkreten  Einbrüchen  zugeordnet  werden.  Weitere
Auswertungen und auch die Ermittlungen dauern noch an.



Dazu  die  Bewertung  des  Dortmunder  Polizeipräsidenten:  „In
bestimmten Kriminalitätsbereichen bündeln wir sehr frühzeitig
die  Kräfte  und  die  Erfahrungen  unserer  Ermittler  in
Ermittlungskommissionen.  Im  Bereich  des  Wohnungseinbruches
gelingt es uns immer wieder, Einbrecherbanden zu zerschlagen.
Diese  Ergebnisse  zeigen  sich  am  Ende  deutlich  in  den
Fallzahlen; so sanken die Wohnungseinbrüche von Januar bis
November in Dortmund in diesem Jahr auf ein 5-Jahres-Tief von
1880 Fällen.“


